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Die Internationale Bergarbeiterkoordinierung 
unterstützt  

die Spenden – und Unterstützungsaktionen 
zur Solidarität mit den Hochwasseropfern im Kongo

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde,

die Bergarbeitergewerkschaft FOSYCO (Force Syndicale du Congo) ist mit ihrem Gewerk-
schaftssekretär, Eugène Badibanga, Mitglied in der Internationalen Bergarbeiterkoordinie-
rung. FOSYCO ist eine kämpferische Massenorganisation der Bergarbeiter. Sie übernimmt
mit Verantwortung zur Unterstützung der Hilfe für Familien, die von der Hochwasserkata-
strophe im Kongo betroffen sind.

Im Kongo gab es fast jeden Tag Regenfälle: „Der Fluss ist über die Ufer getreten. Alle 
Menschen in der Umgebung haben kein Zuhause mehr. In einer anderen Provinz, wo der 
Fluss in den Ozean mündet, sind Felder überschwemmt und die Ernte verdorben.“

Diese sind Zeichen der begonnenen globalen Umweltkatastrophe, wie sie die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der 3. Internationalen Bergarbeiterkonferenz 2023 in Thüringen/-
Deutschland diskutiert haben und zu dem Schluss gekommen sind, mit Verantwortung im 
Kampf für den Erhalt der Lebensgrundlage der Menschen zu übernehmen. Wir haben eine
gemeinsame Umweltresolution verabschiedet unter der Überschrift: 

„Bergarbeiter stehen auf gegen die begonnene globale Umweltkatastrophe!“ 
(Die Resolution ist auf: www.minersconference.org)

Seit Wochen gibt es in Ostafrika immer wieder schwere Regenfälle, die durch das Wetter-
phänomen El Niño ausgelöst werden. Durch Veränderungen des Systems der Höhenwin-
de kommt es immer häufiger zu extremen El Nino-Phasen; 2023 hat eine neue dieser 
Phasen begonnen, mit befürchteten katastrophalen Folgen.

„Unsere Regierung ist aufgrund der hohen Zahl der Betroffenen überfordert. Auch einige 
NGOs leisten ihren Beitrag. Auch die FOSYCO hat sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten für
einige Menschen eingesetzt. Die Lage ist so ernst, dass viele Menschen keine Kleidung, 
keine Küchenutensilien, kein Essen usw. mehr haben. Die Meteorologen sagen voraus, 
dass die Regenfälle bis in den April hinein anhalten werden.“

Kumpel für AUF übernimmt die Verantwortung, hier in Europa Spenden zu sammeln. Die
International Coordination Group (ICG) schlägt vor, bis Ende März eine Spendensamm-
lung in möglichst vielen Ländern durchzuführen und der FOSYCO Geldspenden, sowie
Kleidung und Küchenutensilien zu senden. Diese übernimmt die Verantwortung für eine
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gerechte  Verteilung  an  die  Familien  und  legt  gegenüber  der  ICG  Rechenschaft  ab.
Darüber werden wir auf der homepage www.minersconference.org berichten.

Es lebe die internationale Solidarität!

Spenden an Konto:  Sollidarität International, 
Stichwort:                „Hochwasser Kongo“
Konto:                       DE 86501900006100800584  
BIC:                          FFVBDEFF, 
                                 Frankfurter Volksbank Rhein/Main

FOSYCO, 
E-Mail zur praktischen Unterstützung im Kongo:
fosyco.54national@gmail.com, nationalefosyco@Yahoo.com, gramed8020@gmail.com

Glück Auf, 

Andreas Tadysiak, 
Hauptkoordinator der ICG
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